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Wir sind für Sie da2

Pfrin. Janna Brakensiek

Pfrin. Monika Ruge

Pfr. Johannes Brakensiek

Gemeindebüro 
Yvonne Kühnert

Pfarrerinnen/Pfarrer:

Vierlinden-Ost: Monika Ruge
E-Mail: monika.ruge@ekir.de
47178 Duisburg, Barbarastraße 2, Tel. 48569810
Telefonische Sprechstunde: dienstags 10-11 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Schwerpunkt: 
Arbeit mit Senior*innen und Einrichtungen im 
Stadtteil
Ansprechpartnerin für Jubelkonfirmationen
und -trauungen

Vierlinden-West: Johannes Brakensiek 
E-Mail: johannes.brakensiek@ekir.de
47178 Duisburg, Am Helpoot 3, Tel. 4794122
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Schwerpunkt: 
Arbeit mit Familien und jungen Erwachsenen
Ansprechpartner für Taufe, Trauung, 
Konfirmation

Vierlinden-West: Janna Brakensiek 
E-Mail: janna.brakensiek@ekir.de
47178 Duisburg, Am Helpoot 3, Tel. 4794124

 Schwerpunkt:
Arbeit mit Familien und Kindern im Kita- und 
Grundschulalter
Ansprechpartnerin für Taufe und Trauung

                       
Verwaltung: Gemeindebüro Vierlinden: Johanneskirche, 

47178 Duisburg, Franz-Lenze-Platz 47
Tel. 71870234, Fax 7283615
Öffnungszeiten: 
mo 8.00 - 13.00 Uhr; do 14.00 - 17.30 Uhr;
E-Mail: walsum-vierlinden@ekir.de 
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Leiterin: 
Romana Hayashi

Leiterin:
Silvia Mikolajczyk

Küsterin
Astrid Wlcek

Küsterin Astrid Wlcek
Tel. 0178 8154712

Gemeindehäuser:

Johanneskirche: 47178 Duisburg, Franz-Lenze-Platz 47

Martin- 47178 Duisburg, Canarisstraße 9
Niemöller-Haus:

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ):

Johanneskirche, 
47178 Duisburg, Franz-Lenze-Platz 47
Öffnungszeiten: 
mo, di, do u. fr von 9.00 - 16.00 Uhr
mittwochs Marktcafé 
von 8.00 - 11.30 Uhr
Seniorenberatung: Sonja Kelling 
Tel. 02064 434722 oder 
mobil 0176 40474689 
E-Mail: bbz.johanneskirche@ekir.de

Kindergärten:

Ev. Kita Schmiedegasse 47178 Duisburg, Schmiedegasse 12, 
Tel. 473302,
Leiterin: Silvia Mikolajczyk
E-Mail: ev-kita-schmiedegasse@ekir.de 

Ev. Kita Dorfwichtel: z. Zt.: 47179 Duisburg, Schulstraße 2,  
Tel. 4846493,
Leiterin: Romana Hayashi
E-Mail: kita-dorfwichtel@ekir.de 
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An(ge)dacht 5

Pilgern erfreut sich seit vielen Jahren 
steigernder Beliebtheit. Im Jahr 2024 sind 
499.175 Pilger*innen den spanischen Ja-
kobsweg gegangen – ein neuer Rekord. 
Pilgern, das ist sozusagen Trekking mit 
Selbst- und Sinnsuche. Für ein paar Tage 
alles einmal hinter sich lassen. Mit leich-
tem Gepäck durch unbekannte Landschaf-
ten wandern und sich überraschen lassen, 
wie der Weg, die Menschen und Gott 
einem begegnen.

Pilgern, das ist im Ursprung eigentlich kein 
Backpacking-Urlaub für ein paar Tage, 
sondern ein Lebensstil, eine Lebenshal-
tung: Christsein.

Das Wort „Pilgern“ stammt vom lateini-
schen Wort „peregrinus“ ab. Übersetzt 
bedeutet das: „in der Fremde sein“. Es 
bekommt seinen Sinn z. B. von Worten aus 
dem biblischen Hebräerbrief, in dem es 
heißt: „Denn wir haben hier keine bleiben-
de Stadt, sondern die zukünftige suchen 
wir.” (Hebr. 13,14) Es bezieht sich auf das 
Leben eines Christen, einer Christin in der 
Nachfolge Jesu Christi. Einem Leben nach 
seinen Maßstäben.

Von Jesus Christus wird gesagt, dass er als 
der Gottessohn alles Vertraute, seine gött-
liche Heimat hinter sich ließ, um in der 
Fremde, aber bei seinen Menschen zu 
sein. Das ist die zentrale Botschaft des 
kommenden Weihnachtsfestes: Jesus ist 
sozusagen ein pilgernder Gott. Und er 
sendet zum Pilgern dann wieder die Men-
schen aus, die seinem Ruf folgen. Pilgern 
bedeutet, Vertrautes hinter sich zu lassen 
und auf dem Weg allein auf Gott zu ver-
trauen. Und dabei zu erleben: Ich bin in 

einer Gemein-
schaft von 
Menschen, die 
das gleiche tun. 
So erlebe ich 
Gott, während 
ich unterwegs 
bin.

Keine Sorge, 
C h r i s t i n n e n 
und Christen 
müssen nicht zu 
Dauerreisenden werden. Sie müssen auch 
nicht obdachlos werden. Aber Christinnen 
und Christen werden es sich nicht dort 
gemütlich machen, wo Fremde vertrieben, 
Schwache getreten, Kranke verachtet und 
der Name Gottes missbraucht wird. In 
unserer Zeit missbrauchen Menschen 
öffentlich das Christentum in einem 
Kulturkampf für dummen und falschen 
Egoismus. Als Pilgerinnen und Pilger 
bleiben Christ*innen einer Welt mit sol-
chen Umständen fremd.

Das bedeutet konkret: Sie schließen sich 
zusammen zu Banden der Liebe. Sie sind 
unterwegs, um radikal für die genauso ra-
dikale Liebe Gottes gegenüber allen Men-
schen einzustehen. Pilgern ist Punk. 
Christsein ist Punk. Oder, wie die Toten 
Hosen sangen: „Wenn nur die Liebe zählt, 
wenn nur die Liebe zählt, werd ich densel-
ben Weg noch einmal für dich gehen.“

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!

Ihr Pfarrer Johannes Brakensiek

Pfarrer Johannes Brakensiek

Angedacht: Pilgern ist Punk
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Auch wir im „Kreis jüngerer Frauen“ sind 
in die Jahre gekommen. Inzwischen sind 
wir etwa 50 bis 65 Jahre alt und haben uns 
deshalb in „Frauenkreis“ umbenannt. Wir 
treffen uns jeden letzten Montag im 
Monat zwischen 19 und 20.30 Uhr in der 
Johanneskirche und reden über unter-
schiedlichste Themen zwischen Himmel 
und Erde. Die nächsten Termine sind am 
26.1., 23.2. und 30.3. Wir freuen uns auf 
neue Frauen in unserer Runde. Weitere In-
fos gibt Ihnen gerne Frau Ludwig, Telefon 
0203 473841.

Frauenkreis

Themenfrühstück: 
Einsamkeit im Alter 

Wenn die Tage kürzer werden und die 
Dunkelheit früher Einzug hält, spüren viele 
Menschen die Stille intensiver. Besonders 
ältere Menschen erleben diese Zeit oft als 
Herausforderung – nicht nur wegen der 
Kälte, sondern weil auch der Alltag stiller 
wird. 

Einsamkeit ist etwas anderes als Alleinsein 
– sie ist ein Gefühl der Leere, das selbst in 
Gesellschaft auftreten kann. Der Verlust 
eines geliebten Menschen, eingeschränkte 
Mobilität oder der Wegzug von Kindern 
und Freunden führen oft dazu, dass Kon-
takte seltener werden.

Das nächste Themenfrühstück ist diesem 
sensiblen Thema gewidmet. Wir freuen 
uns, dass uns Helmut Deutscher in diese 
Problematik einführen wird. 

Helmut Deutscher ist den Stammgästen 
vom Themenfrühstück gut bekannt, hat er 
doch schon andere Themen vorgestellt. 

Interessiert? Dann kommen Sie am 
Montag, 19. Januar 2026 um 9.30 Uhr in 
die Johanneskirche.

Anmeldung erbeten bei Frau Nonnweiler, 
Telefon: 0203 9852747, mobil: 0163 
9626631.

Oder über unser Gemeindebüro: E-Mail: 
walsum-vierlinden@ekir.de, Telefonnum-
mer 0203 71870234.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrerin Monika Ruge

Herzliche Einladung zur 
Marktaktion vor Weihnachten

Begegnung, Information und Weihnachts-
freude vor der Johanneskirche

Auch in diesem Jahr möchten wir die 
festliche Vorfreude auf Weihnachten mit 
einer besonderen Aktion bereichern: Am 
17. Dezember finden Sie uns von 9.00 bis 
12.00 Uhr wieder direkt vor der Johan-
neskirche. Wie es mittlerweile Tradition 
geworden ist, bauen wir während des 
Wochenmarktes unseren bunten Stand 
auf. Es erwartet Sie ein kleiner Weih-
nachtsgruß sowie eine Zusammenstellung  
aller Gottesdienste an den Festtagen.

Vielleicht haben auch Sie Lust, uns zu be-
suchen und gemeinsam mit uns die be-
sondere Atmosphäre vor unserer Kirchen-
tür zu genießen. Wir freuen uns auf viele 
Begegnungen, nette Gespräche und dar-
auf, Ihnen die Weihnachtszeit ein wenig zu 
verschönern.

Pfarrerin Monika Ruge
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Bibel lesen – Glauben teilen
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns alte 
Texte der Bibel neu zu entdecken. Dazu 
treffen wir uns immer einmal im Monat. 
Wir lesen gemeinsam einen Abschnitt aus 
der Bibel und tauschen uns in lebendigem 
und persönlichem Gespräch darüber aus: 
Was kann uns dieser alte Text in der heu-
tigen Zeit sagen? Welche Bedeutung hat 
er für mich und meinen Glauben? Im Ge-
spräch entwickeln sich oft neue Sichtwei-
sen auf altbekannte Bibelverse, unbekann-
tere Texte werden verständlicher. Treff-
punkt: letzter Mittwoch im Monat, 19.00 
– 20.30 Uhr in der Johanneskirche. Bei 
Fragen wenden Sie sich gerne an Gudrun 
Ludwig, Tel. 0203 473841.

Einführung von 
Pfarrerin Janna Brakensiek
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, 
dass das Presbyterium der Ev. Kirchen-
gemeinde Walsum-Vierlinden Pfarrerin 
Janna Brakensiek in die Pfarrstelle I für die 
Arbeit mit Familien gewählt hat.

Der Wahlgottesdienst hat am 31.8.2025 
stattgefunden. Pfarrerin Janna Brakensiek 

hat ihre Stelle dann 
zum 1. Oktober an-
getreten. Sie ver-
sieht die Pfarrstelle 
im gemeinsamen 
Dienst mit ihrem 
Ehemann, Pfarrer 
Johannes Braken-
siek (beide zu je 
50 %).

Janna Brakensiek 
arbeitet im Schwerpunkt mit den Kitas 
und Grundschulen der Kirchengemeinde.

Entsprechend soll ihre Einführung durch 
Superintendent David Bongartz im Erleb-
nisgottesdienst mit Familien und Kitas

am 2. Advent, Sonntag, den 7. Dezember
um 11 Uhr

in der Johanneskirche am 
Franz-Lenze-Platz

erfolgen.

Wir feiern diesen Gottesdienst gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde Walsum-Alden-
rade. Er wird lebendig und fröhlich.

Das Presbyterium der Kirchengemeinde 
Walsum-Vierlinden lädt herzlich dazu ein! 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
ein Meet & Greet mit Heißgetränken von 
der Café-Ape „Mecki“, Imbiss, Saft und 
Keksen. Anstelle von Grußworten bitten 
wir um Lieder, Tänze, Theater- und 
Zauberstücke, die Kinder erfreuen.

Für das Presbyterium
Pfarrer Johannes Brakensiek

Der Konzertabend zwischen „Pop und 
Klassik“ ist im Frühjahr so gut ange-
kommen, dass es auch im kommenden 
Jahr wieder ein Konzert in unserer Ge-
meinde geben wird:  FRAGILE MATT ver-
spricht mit traditionellen irischen Songs 
einen unvergesslichen Abend, der noch 
lange nachklingt und gute Laune verbrei-
tet. Am besten jetzt schon in den Kalender 
eintragen: 27.3.2026, 19.00 Uhr in der 
Johanneskirche. Weitere Infos folgen im 
nächsten Gemeindegruß.

Pfarrerin Monika Ruge

Bitte vormerken: 27. März 2026 
Irish Folk vom Feinsten
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Die dunkle Jahreszeit ist wieder da. Und 
mit ihr die Sehnsucht nach Licht. Deshalb 
feiern wir wieder die Nacht der Lichter. 

Im Dunkeln kommen wir an, singen medi-
tative Gesänge aus Taizé, lauschen der 
Stille, beten und geben Licht weiter. Ge-
meinsam genießen wir eine kraftspenden-
de Auszeit aus der Betriebsamkeit des 
Alltags. 

Wir starten am 28.11.25 um 19.00 Uhr in 
der stimmungsvoll geschmückten Johan-
neskirche. 

Nächte der Lichter 
gegen die Dunkelheit

Ab 18.30 Uhr singt sich der Chor 
Querbe(e)t mit Interessierten aber bereits 
mehrstimmig ein.

Die weiteren Termine sind: 23.1.26 und 
20.2.26 jeweils um 19.00 Uhr in der 
Johanneskirche.

Falls Sie Lust haben, die Nacht der Lichter 
mit vorzubereiten, wenden Sie sich bitte 
an Pfarrerin Janna Brakensiek unter der 
Telefonnummer 0203 4794124 oder per E-
Mail janna.brakensiek@ekir.de.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen die 
dunkle Jahreszeit zu erhellen!

Pfarrerin Janna Brakensiek
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Unsere neuen Mitarbeiter: 
Die Hausmeister

Mit dem Eintritt von Christine Breden-
kamp in den Ruhestand wurde es nötig, 
zur Verstärkung unserer Küsterin Astrid 
Wlcek zusätzliche Kräfte zu mobilisieren. 
Das Presbyterium hatte beschlossen, 
dafür Hausmeister einzustellen und so 

wurden nach mehreren Bewerbungsge-
sprächen zwei Menschen gefunden. 

Sie haben sie bestimmt schon gesehen 
und daher möchten wir sie Ihnen kurz 
vorstellen: Markus Teigelkamp und Volker 
Brinkmann.

Markus Teigelkamp hat neben seiner Aus-
bildung zum Gärtner auch verschiedene 
Weiterbildungen durchlaufen und ist ne-
ben seinen Aufgaben im Familien-Haus-

halt bei uns seit dem 1. Mai 2025 mit 
sieben Stunden in der Woche angestellt.

Volker Brinkmann war lange als Justiz-
beamter in Duisburg beschäftigt und ist 
nach seiner Pensionierung bei uns eben-
falls mit sieben Stunden in der Woche 
angestellt. In diese Stunden ist auch seine 
Mithilfe im BBZ eingeschlossen.

Beide sind bisher mit Begeisterung bei uns 
und bekommen viel positive Rückmel-
dungen. Und jetzt sind beide auch offiziell 
am 28. September im Gottesdienst in die 
Gemeinde eingeführt worden. 

Wir wünschen ihnen für die weitere Ar-
beit in unserer Gemeinde viel Freude und 
Gottes Segen.

Michael Guth

v. l. n. r.: Volker Brinkmann, Markus Teigelkamp

v. l. n. r.: Christine Bredenkamp, Pfarrerin Monika Ruge
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Pflege, Begleitung und Unterstützung ei-
nes an Demenz erkrankten Menschen stel-
len Angehörige oft vor große emotionale 
und organisatorische Herausforderungen. 
Um diesen Belastungen zu begegnen und 
zugleich wertvolle Informationen zu erhal-
ten, bieten wir einen Gesprächskreis für 
Angehörige an.

Wann?
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.00 
bis 16.30 Uhr

Wo?
In der Johanneskirche Franz-Lenze-Platz 
47, 47178 Duisburg

Der Gesprächskreis findet in einer offe-
nen, wertschätzenden Atmosphäre statt 
und richtet sich an Angehörige, die sich 
austauschen, entlasten und informieren 
möchten. Begleitet wird der Gesprächs-
kreis durch Fachpersonal und erhält somit 
fachlichen Input rund um das Thema De-
menz. Die Themenauswahl orientiert sich 
an den Wünschen und Bedürfnissen der 
Teilnehmenden – über den Umgang mit 
herausforderndem Verhalten, bedürfnis-
orientierter Beschäftigung bis hin zu Ab-
grenzungen und Vorstellung von Entlas-
tungsangeboten.

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

Ziele des Gesprächskreises:

• Entlastung durch den Austausch 
mit anderen Angehörigen

• Fachliche Informationen und 
praktische Tipps

• Stärkung im Umgang mit der 
Erkrankung

• Raum für Fragen, Sorgen und 
persönliche Themen

Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den – eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Sonja Kelling 
Seniorenberatung

Mit frischer Energie wollen wir gemein-
sam ins neue Jahr starten. Daher laden wir 
im Anschluss an den Gottesdienst am 11. 
Januar 2026 ganz herzlich zum Neujahrs-
empfang in die Johanneskirche ein!

Wie schon im letzten Jahr wird es eine 
schöne Gelegenheit sein auf das neue Jahr 
anzustoßen: Mit allen, die sich unserer 
Gemeinde zugehörig fühlen und mit allen, 
die sich ehrenamtlich bei uns einbringen.

Freuen Sie sich auf gute Gespräche, neue 
Begegnungen und einen inspirierenden 
Austausch bei kleinen Köstlichkeiten und 
Getränken. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – bringen 
Sie gerne Familie, Freunde und Nachbarn 
mit!

Ihre Kirchengemeinde

Herzliche Einladung zum 
Neujahrsempfang!
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Ab dem kommenden Jahr wird es in der 
Johanneskirche ein neues Begegnungsan-
gebot für Menschen mit Demenz geben. 
Einmal im Monat sollen Betroffene dort in 
einem geschützten und liebevoll gestal-
teten Rahmen Zeit verbringen können, 
betreut durch eine Fachkraft sowie 
engagierte Ehrenamtliche. Ziel ist es, den 
Erkrankten Abwechslung, Anregung und 
Gemeinschaft zu ermöglichen und gleich-
zeitig pflegende Angehörige für einige 
Stunden zu entlasten.

Für dieses neue Angebot wurden bereits 
erste Ehrenamtliche geschult, die künftig 
gemeinsam mit der Fachkraft die Betreu-
ung übernehmen werden. Um das Ange-
bot nachhaltig zu gestalten und möglichst 
vielen Betroffenen eine Teilnahme zu er-
möglichen, werden jedoch noch weitere 
ehrenamtlich Engagierte gesucht.

Die nächste Schulung zur Vorbereitung auf 

Neues Begegnungsangebot für 
Demenzerkrankte startet im 
kommenden Jahr – 
Ehrenamtliche gesucht

den Einsatz startet im März 2026. Der 
Kurs findet alle zwei Wochen für jeweils 
drei Stunden statt und endet im August 
2026. Die Teilnahme ist kostenlos. In der 
Ausbildung werden Grundlagen zu Krank-
heitsbild, Kommunikation, Umgang und 
Betreuungsmöglichkeiten vermittelt. Auch 
praktische Übungen und Austausch stehen 
im Mittelpunkt.

Gesucht werden Menschen mit Herz, Ein-
fühlungsvermögen und dem Wunsch, sich 
sinnvoll zu engagieren. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich – nur die Bereitschaft, 
sich auf das Thema einzulassen.

Interessierte können sich ab sofort unver-
bindlich melden und weitere Informati-
onen erhalten. Jede helfende Hand zählt 
und jede Stunde, die geschenkt wird, ist 
für Betroffene und Angehörige von 
unschätzbarem Wert.

Interessierte können sich bei Sonja Kelling 
unter: 02064 434722 oder per E-Mail: 
sonja.kelling@ekir.de oder bei Kathrin 
Ehrlich unter: 02064 434723, per E-Mail: 
kathrin.ehrlich@ekir.de  melden.

Sonja Kelling
Seniorenberatung

Eine kleine Auswahl der Senioren-
Demenzbegleiter*innen, die im Mai 
2025 ihre Zertifikate erhalten haben.

v. l. n. r.: Christine Bredenkamp, Jürgen Hellwig, 
Gabriele Zabel, Gabriele Wiegard und Kirsten Ehrlich 
(nicht im Bild)
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Gemeinsam gefeiert: 
Jubilarkonfirmation in unserer Gemeinde

Die diesjährige Jubilarkonfirmation war 
ein ganz besonderer Anlass in unserer 
Gemeinde: 22 Jubilare kamen zusammen, 
um an den Tag ihrer Konfirmation zurück-
zudenken. Besonders schön war, dass eini-
ge der Jubilare ihre Einsegnung einst im 
Christusgemeindehaus gefeiert hatten und 
nun die Johanneskirche – teils zum ersten 
Mal – erlebten.

Gemeinsam erinnerten wir uns an die 
Goldenen, Diamantenen, Eisernen und 
sogar die Gnaden-Konfirmation. Mit 
Irmgard Hübner war sogar eine Jubilarin 
vertreten, die nach 75 Jahren ihre Kron-
juwelen-Konfirmation feiern konnte. Frau 

Hübner ist ein langjähriges Gemeindeglied 
und war früher besonders dem Martin-
Niemöller-Haus sehr verbunden. 

Nach dem feierlichen Gottesdienst blieb 
Zeit für Begegnung: Bei einem kleinen 
Mittagessen wurden Erinnerungen ausge-
tauscht und alte Bekanntschaften aufge-
frischt. Dabei war spürbar, wie viel 
Lebenserfahrung und persönliche Ge-
schichten mitschwangen. 

Das Kaffeetrinken wurde durch einen 
Goldtröpfchen-Kuchen bereichert, liebe-
voll vom Backteam des BBZ speziell für 
dieses Fest gebacken.

Allen Jubilaren gratulieren wir von Herzen 
und wünschen für ihren weiteren Lebens-
weg Gottes reichen Segen. Möge die 
Erinnerung an diesen Tag sie begleiten 
und stärken.

Pfarrerin Monika Ruge
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Goldene Konfirmation
Petra Benisch geb. Dobmeier
Ingelore Düngen geb. Krupp
Petra Gertges geb. Kolodzeiski
Bettina Keiczek 
Gabriele Ladwig
Dieter Woywod

Diamantene Konfirmation
Alice Gunkel geb.Treml
Heinz Markert
Horst Nowak
Ellen Overlöper
Bärbel Romanowski geb. Kaut
Hans-Joachim Rosengart
Fritz Walter Röttinger
Marita Sepetauc geb. Hartenberger
Christel Siegmann geb. Greifenberger
Monika Schoen geb. Elter
Ingrid Schwarz geb. Schwarzenberg

Eiserne Konfirmation
Helga Klie geb. Krüger
Klaus Dieter Lenk

Gnadenkonfirmation
Ursula Haas geb. Hofmann
Karin Schepers geb. Krüger

Kronjuwelen-Konfirmation
Irmgard Hübner geb. Köller
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Erlebnisgottesdienst am Weltkindertag

Am 7. September haben wir wieder einen 
bunten Erlebnisgottesdienst zum Welt-
kindertag gefeiert. 

Die evangelischen Kitas Dorfwichtel und 
Schmiedegasse haben diesen Gottesdienst 
gemeinsam mit Pfarrerin Janna Brakensiek 
vorbereitet. Und es gab wieder viel zu 
erleben: Etwa 100 große und kleine Men-
schen haben gemeinsam gesungen, gebe-
tet, gebastelt, getanzt und eine Taufe er-
lebt. Thema des Gottesdienstes war das 
Motto des diesjährigen Weltkindertages: 
Kinder haben Rechte auf Inklusion und 
Teilhabe.

Dementsprechend war die biblische Bot-
schaft aus 1. Korinther 12: Wir brauchen 
alle Menschen in unserer Gemeinde. Ein 
Körper besteht aus vielen verschiedenen 
Körperteilen. Nicht jedes Körperteil kann 

alles. So ergänzen auch wir uns mit unse-
ren Gaben. Jede*r ist in Gottes Gemeinde 
wichtig und wird gebraucht. Sogar Rabe 
Corax, der so traurig war, weil er nicht 
singen kann. 

Veranschaulicht haben das die Kinder. Sie 
haben sozusagen „sich selbst“ gebastelt 
und in mehrere Meter lange Menschen-
ketten aus Papier eingefügt. So war 
deutlich zu sehen: Wir alle sind geliebte 
Kinder Gottes und wichtig für die Gemein-
de – egal, was wir können oder nicht.
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Und der nächste Erlebnisgottesdienst? 
Der findet am 2. Advent (7.12.) um 11.00 
Uhr in der Johanneskirche statt. Diesmal 
ohne Taufe, dafür aber mit Einführung von 
Pfarrerin Janna Brakensiek. Auch das wird 
bestimmt ein Erlebnis. 

Gelingt Superintendent David Bongartz 

eine würdevolle Einführung, wenn die ein-
zuführende Pfarrerin sich zuvor noch mit 
einer Handpuppe unterhalten hat?

Herzliche Einladung – lassen Sie sich 
überraschen!

Pfarrerin Janna Brakensiek
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Wir machen Kirche, wie sie uns 
gefällt – Was ist daraus geworden?

Im letzten Gemeindegruß habe ich über 
Ideen für die Familienarbeit berichtet. (s. 
Ausgabe 3/2025 Seite 19) Mittlerweile 
können wir erste Ergebnisse präsentieren:

Am 2. Oktober hat Kreuz & Krümel zum 
ersten Mal stattgefunden. Mit über 20 
(Groß-)Eltern und Kindern von 0-9 Jahren 
haben wir uns in der Johanneskirche 
getroffen. Dort haben wir gemeinsam 
einen Fingerpsalm gesprochen und die 
Geschichte von Zachäus auf kindgerechte 
Weise erlebt. Nach einem Segenslied sind 
wir dann mit Picknickdecken und Snacks 
ausgerüstet zum Spielplatz am Franz-
Lenze-Platz weitergezogen. Dort hatten 
die Kinder Zeit zum Spielen und Krümeln. 
Die Großen hatten die Gelegenheit zum 
Austausch. Diesen Ablauf wollen wir 
beibehalten: Biblischer Impuls in der 
Kirche, dann gemeinsam Zeit verbringen, 
spielen und essen.

Die nächsten Termine sind: 6.11., 4.12. 
und 8.1. jeweils um 15.30 Uhr in der 
Johanneskirche. Das Wetter wird dann 
vermutlich nicht zum Picknicken einladen. 
Daher wollen wir den zweiten Teil von 
Kreuz & Krümel in den Wintermonaten 
etwas anders gestalten: Mal Laternenspa-

ziergang, mal Kekse essen in der Johan-
neskirche und was uns sonst noch einfällt. 
Du möchtest informiert werden?, Ob und 
wann Kreuz & Krümel stattfindet?  Was du 
mitbringen sollst? Achte auf die Kreuz & 
Krümel-Flyer auf unserer Homepage und 
in den Kitas. (Jennifer Ilg hat sie profes-
sionell gestaltet. Danke dafür!) Oder mel-
de dich über What’s App bei Pfarrerin 
Janna Brakensiek über 0177 7283870. In 
der Gruppe Kreuz & Krümel werden 
aktuelle Infos geteilt. So verpasst du 
nichts.

Auch von unserer Pfadfinder-Idee gibt es 
Neues: Wir prüfen aktuell, ob ein An-
schluss an den VCP (Verband Christlicher 
Pfadfinder) für uns sinnvoll ist. Dazu 
haben wir bereits an einem digitalen Info-
Abend teilgenommen und werden im 
November die Dompfadfinder in Wesel 
besuchen. Sie werden uns ihre Arbeit 
zeigen und wollen unsere Fragen beant-
worten. 

Du hast Lust, irgendwo mit einzusteigen 
oder möchtest mehr Infos haben? Melde 
dich gerne bei Pfarrerin Janna Brakensiek 
(Telefonnummer: 0203 4794124, 
janna.brakensiek@ekir.de). Wir freuen uns 
in allen Vorbereitungsteams über Mit-
streiter*innen!

Pfarrerin Janna Brakensiek
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Grüße aus der Kita Schmiedegasse

Ein neues Kitajahr hat begonnen – und da-
mit wieder eine spannende und aufregen-
de Zeit der Eingewöhnung. Für viele Kin-
der und Eltern war es der Start in einen 
neuen Lebensabschnitt, der von Neugier, 
kleinen Abschiedstränen, aber auch vielen 
schönen Momenten des Ankommens ge-
prägt war.

Um den Kontakt unter den Familien früh 
zu fördern, fand in diesem Jahr ein Eltern-
café statt, zu dem der Elternbeirat herzlich 
eingeladen hatte. In gemütlicher Atmos-
phäre bei Kaffee und Gebäck gab es 
reichlich Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, sich kennenzuler-
nen und auszutauschen.

Auch der Weltkindertag wurde wieder 
fröhlich gefeiert! Die Eltern haben sich 
dafür etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen: Auf kreative Weise setzten sie die 
Wünsche der Kinder beim Buffet um – mit 

Döner-Spießen, Mini-Dönern, Gemüse-
pommes, bunten Kuchen und vielem 
mehr. An verschiedenen Stationen konn-
ten sich die Kinder nach Herzenslust 
beschäftigen: Beim Schminken, Springen 

in der Turnhalle, Dartspielen, im Bilder-
buchkino oder beim Tanzen.

Nach diesen ereignisreichen ersten Wo-
chen freuen wir uns nun auf eine gemüt-
liche Adventszeit. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren möchten wir uns wieder 
jeden Freitag zur Abholzeit beim gemein-
samen Singen auf den Advent einstim-
men. Diese kleinen musikalischen Mo-
mente lassen die Woche besinnlich 
ausklingen und bringen Licht und Wärme 
in die dunklere Jahreszeit.

Es war ein rundum schöner Start in das 
neue Kitajahr – mit vielen fröhlichen Be-
gegnungen, lachenden Kindern und 
engagierten Eltern. Wir freuen uns auf 
alles, was das neue Jahr noch bringen 
wird!

Herzliche Grüße
Euer Kita-Team

Katharina Sengotta
Stellvertretende Einrichtungsleitung



Junge Kirche: KG-Treff20

Wir haben wieder sehr viel erlebt. Wir 
feierten mit unseren jüngeren Besuchern 
Erntedankfest. Da das Wetter schön war, 
wurde es ein großes Picknick im Garten 
des Martin-Niemöller-Hauses. 

Der Jugendgottesdienst zum Thema: 
„Anders sein“ war gut besucht und 
tatsächlich „anders“. Die Jugendlichen 
hatten sowohl die Texte, Gebete und die 
Lieder selber vorbereitet. Der Jugend-
gottesdienst und die anschließende Feier 
waren gut besucht. Unseren Jugendlichen 

Neues aus dem KG-Treff

hat es so viel Spaß gemacht, dass man auf 
den nächsten Jugendgottesdienst ge-
spannt sein darf. 

Momentan haben wir viel mit den Vorbe-
reitungen zu verschiedenen Events zu tun. 
Es wird gebaut, gebastelt, gemalt und 
geprobt. Und dann ist da noch unsere 
Nikolaus-Aktion in Walsum-Dorf. Auch 
dieses Jahr ziehen Nikolaus und Knecht 
Ruprecht mit ihrem Team am 5.12.2025 
durch das Dorf. Man wird sich zum Singen 
und für kleine Überraschungen im Dorf 
mit Kindern treffen. Der Nikolaus hat für 
Jung und Alt eine Überraschung im 
Gepäck. Aber das wird natürlich noch 
nicht verraten. 

Wir wünschen allen eine schöne 
Adventszeit.

Sanne vom KG-Treff
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Der Weihnachtsstollen – ein süßes Gebäck mit Tradition

Bei vielen Familien kommt in der Advents- 
und Weihnachtszeit ein Weihnachtsstollen 
oder Christstollen auf den Kaffeetisch. Der 
Stollen ist ein brotförmiger Kuchen, der 
bereits um 1329 das erste Mal erwähnt 
wurde. Die Form soll an ein eingewickeltes 
Christkind erinnern.

Die Hauptzutaten sind Hefeteig, Fett, Rosi-
nen und Marzipan. Bestrichen wird er mit 
zerlassener Butter und Puderzucker. 

Im Raum Dresden gibt es etwa 120 Bäcke-
reien, wo der Stollen nach über Jahre 
übermittelten Rezepten gebacken wird. 
Die Bezeichnungen „Dresdner Stollen“, 
„Dresdner Christstollen“ und „Dresdner 
Weihnachtsstollen“ ist markenrechtlich 
geschützt. 

Viele Familien backen ihren Stollen nach 
eigenen Rezepten. Meist geben die Bäcke-
reien die Möglichkeit, den Stollen in ihren 
Räumlichkeiten zu backen. Der Teig muss 
bereits einige Tage vor der endgültigen 
Zubereitung angesetzt werden. Um die 
einzelnen Teige zu unterscheiden, gibt es 

so genannte Stollenschilder. Diese werden 
an den Teigen angebracht. Wenn sich der 
Stollen dann im großen Backofen befindet, 
heißt es warten, ob er auch gelungen ist. 
Nach dem Abkühlen wird er mit zerlas-
sener Butter und Puderzucker bestrichen 
bzw. bestreut.

Zu einer heißen Tasse Kaffee schmeckt der 
Stollen am besten.

Vielleicht sind Sie auf den Geschmack 
gekommen und servieren bei der nächs-
ten gemütlichen Kaffeerunde im Advent 
ein Stück Weihnachtsstollen.

Jana Andziewicz
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Weihnachten 2025
  in unserer Gemeinde

Wir laden zu den Weihnachtsfeiertagen herzlich zu den 
folgenden Gottesdiensten ein!

Heiliger Abend, 24. Dezember:

Martin-Niemöller-Haus

16.00 Uhr – Familiengottesdienst mit Krippenspiel
 Pfarrer Johannes Brakensiek

Johanneskirche

14.30 Uhr – Familiengottesdienst für kleine Kinder
 Pfarrerin Janna Brakensiek

17.00 Uhr – Christvesper
 Pfarrerin Monika Ruge

22.00 Uhr – Christmette
 Pfarrerin Janna Brakensiek



23

1. Weihnachtstag, 25. Dezember:

Johanneskirche

11.00 Uhr – Christfest I – Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrerin Monika Ruge

2. Weihnachtstag, 26. Dezember:

Johanneskirche

11.00 Uhr – Christfest II
Pfarrehepaar Brakensiek
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Schulgottesdienste an der 
Theißelmannschule 

Jede Woche Donnerstag heißt es für die 
Dritt- und Viertklässler der GGS Theißel-
mannschule: Raus aus dem Klassenzim-
mer und ab in die Dionysius-Kirche zum 
Schulgottesdienst! 

Dort erwartet die Kinder ein abwechs-
lungsreiches Gottesdienstprogramm. Zwei 
Viertklässler sagen: „Am besten gefällt es 
uns, wenn wir gemeinsam das Vater Unser 
mit den passenden Handbewegungen be-
ten und wenn wir uns im Kirchenraum 
bewegen dürfen.“ Eine Drittklässlerin sagt: 
„Ich singe am liebsten die Lieder aus dem 
blauen Liederbuch.“ 

Die Kinder erleben die Gottesdienste im-
mer mit entweder einem evangelischen 
oder katholischen Geistlichen im Wechsel: 
Pfarrerin Janna Brakensiek (für die evan-
gelische Gemeinde), Pastoralreferent Her-
mann Stukenbrock (für die katholische 
Gemeinde) und früher auch Pastor Wer-
ner Knoor gestalten die Treffen abwechs-
lungsreich und mit viel Herz. Bald wird 
auch Pater Michael das Team verstärken. 
Da freuen sich alle schon sehr drauf. 

Musikalisch begleitet wird das Ganze von 
Frau Ivartnik, die ehrenamtlich Gitarre 
spielt und zusammen mit den Kindern 
singt. 

Was macht die Gottesdienste so beson-
ders? Neben den klassischen Gebeten gibt 
es zum Beispiel die beliebten Ploppgebe-
te: Nach jedem Gebet wirft ein Kind einen 
kleinen Muggelstein in ein Wasserglas – 
und alle freuen sich über das „Plopp!“, das 
anstelle des Amens ertönt. Oder die Pop-

corn-Fürbitten, bei denen die Kinder in 
den Kirchenbänken aufspringen wie Pop-
corn und laut ihre Bitten äußern dürfen. 
Das sorgt für gute Stimmung und zeigt, 
dass Glauben bei uns lebendig und echt 
ist. Auch das Spontan-Theater ist immer 
wieder ein Highlight. Im letzten Gottes-
dienst bei Pfarrerin Brakensiek stand die 
Geschichte von Mose im Mittelpunkt. Die 
Kinder durften in einem bewegten Thea-
terstück mitspielen, während die anderen 
die Teilung des Roten Meeres nachstell-
ten. Dabei waren alle voll dabei und konn-
ten die biblischen Geschichten hautnah 
erleben. Ob das Gleichnis vom verlorenen 
Sohn oder spannende Besprechungen 
über Kirchenfenster und Kirchenräume – 
die Themen sind immer spannend und 
bereichernd für die Theißelmann-Kinder. 

„Uns ist die enge Zusammenarbeit mit der 
Kirche sehr wichtig“, betont Frau Scheibak, 
Schulleiterin und katholische Religionsleh-
rerin. Deshalb gehen die Kinder neben 
dem Religionsunterricht jede Woche in die 
Kirche, um gemeinsam zu singen, zu beten 
und zu erleben, was Glauben für sie be-
deutet. „Uns ist es auch wichtig, dass den 
Kindern Ökumene vorgelebt wird“, sagt 
Frau Sroka, Konrektorin und evangelische 
Religionslehrerin. 

Und noch ein kleiner Fact zum Schluss: 
Trotz der vielen tollen Lieder sind bei den 
Kindern „Laudato si“ und das „Dino-Lied“ 
die absoluten Kinder-Favoriten! Die Schul-
gottesdienste an der Theißelmannschule 
sind mehr als nur ein Ritual – sie sind ein 
Ort, an dem Kinder Gemeinschaft erleben, 
Glauben entdecken und Spaß haben.

Sabrina Sroka 
Konrektorin der Theißelmannschule
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Begegnungs- und Beratungszentrum 27

Wir machen Ferien vom 15.12.2025 - 4.1.2026 und wünschen allen eine 
schöne Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr. Ab Montag, 5. Januar 2026 haben wir wieder 
geöffnet. Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten des Begegnungs- und Beratungszentrums 
am Franz-Lenze-Platz 47, 47178 Duisburg-Walsum 

 montags, dienstags, donnerstags und freitags 
von 9.00 - 16.00 Uhr;

mittwochs 
von 8.00 - 11.30 Uhr

Weitere Aktivitäten entnehmen Sie bitte der örtlichen Presse, den Aushängen 
im BBZ oder fragen Sie direkt im BBZ nach. Nähere Informationen bekommen 
Sie bei Frau Vanessa Nieland unter 0157 53674521. Die Lebens- und Sozialbera-
tung obliegt Frau Sonja Kelling, Telefon 02064 434722.

Wir bieten im BBZ seit 2021 Laptopkurse für absolute Neulinge an. Unser 
neuer Kurs startet in Kürze. Bei Interesse und/oder Fragen melden Sie sich 
bitte bei Vanessa Nieland unter der Telefonnummer 0157 53674521.

In der Karwoche bleibt die Begegnungs- und Beratungsstelle von Montag, 
14.4.2025 bis Montag, 21.4.2025 geschlossen. Ab Dienstag, den 22.4.2025 
finden alle Veranstaltungen wie gewohnt statt.

Seniorenberatung v. l. n. r.: Sonja Kelling 
Seniorenbetreuung: Marion Schnittcher, Nicole Vanessa Nieland, Gabriele Wiegard
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Wertvolle Unterstützung: Seniorenstiftung der Sparkasse 
Duisburg fördert das BBZ an der Johanneskirche

Dank einer großzügigen Spende der Senio-
renstiftung der Sparkasse Duisburg konnte 
das Begegnungs- und Beratungszentrum 
(BBZ) wichtige Anschaffungen für die Seni-
orenarbeit tätigen. Mit den bereitge-
stellten Mitteln wurden zwei Pavillons, ein 
großer Grill, ein moderner Kaffeeautomat 
sowie mehrere neue Thermoskannen an-
geschafft – Dinge, die das gemeinsame 
Miteinander stärken und zukünftige Ver-
anstaltungen noch attraktiver gestalten.

Als Zeichen des Dankes lud das BBZ den 
Geschäftsführer der Stiftungen der Spar-
kasse Duisburg, Herrn Groß, zu einem Be-
such ein. Er nahm sich Zeit, das Zentrum 
kennenzulernen, Einblicke in die tägliche 
Seniorenarbeit zu gewinnen und sich mit 

Mitarbeitenden auszutauschen. Dabei 
wurden nicht nur die neu angeschafften 
Gegenstände präsentiert, sondern auch 
Ideen für mögliche zukünftige Projekte 
diskutiert.

Die Spende zeigt einmal mehr, wie wichtig 
und wirkungsvoll lokale Partnerschaften 
sein können. Sie ermöglicht nicht nur 
materielle Verbesserungen, sondern trägt 
auch zur Stärkung des sozialen Zusam-
menhalts bei. Das BBZ bedankt sich 
herzlich bei der Seniorenstiftung der 
Sparkasse Duisburg für die tatkräftige 
Unterstützung.

Sonja Kelling
Seniorenberatung

v. l. n. r.: Vanessa Nieland (BBZ), Alexandra Schwedtmann (Geschäftsführung Diakonie), 
Linda Wüst (Bereichsleitung BBZ), Marcel Groß (Sparkasse Duisburg), Pfarrerin Monika 
Ruge, Marion Schnittcher (BBZ), Sonja Kelling (Sozialberatung BBZ)
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Am 1.12.2025 veranstalten wir um 14 Uhr 
eine kleine Adventsfeier für Seniorinnen 
und Senioren. Im besinnlichen Rahmen 
werden wir eine Geschichte hören, Lieder 
singen und uns bei Kaffee und Kuchen 
austauschen. 

Kosten pro Person: 5 Euro, 

Verbindliche Anmeldung im BBZ oder bei 
Frau Vanessa Nieland, Telefon 0157 
53764521.

Vanessa Nieland

und zur Begegnung, Kaffee, Tee und beleg-
te Brötchen. Kommen Sie einfach vorbei – 
mit oder ohne Spielpartner! Wir freuen 
uns auf alle, die Spaß am Spielen und Lust 
auf nette Gesellschaft haben.

Wo? Johanneskirche, Franz-Lenze-Platz 
47, 47178 Duisburg

Bei Fragen können Sie uns gerne anrufen 
Telefon 02064 434722.

Spielen Sie mit – wir freuen uns auf Sie!

Sonja Kelling 
Sozialberatung BBZ

Adventsfeier im BBZ

Einladung zum Spielenachmittag 
im BBZ – Gemeinsam lachen, 
knobeln und genießen!
Montag ist Spieltag! Jeden Montag von 
13.00 bis 16.45 Uhr lädt das Begegnungs- 
und Beratungszentrum (BBZ) herzlich alle 
Seniorinnen und Senioren zum beliebten 
Spielenachmittag ein.

In gemütlicher Runde wird gemeinsam ge-
spielt, gelacht und erzählt – ob klassische 
Brettspiele, Kartenrunden, Würfelspiele: 
Hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig – im Vor-
dergrund stehen der Spaß am Spiel und 
das gesellige Miteinander.

Was Sie erwartet: Eine freundliche und 
offene Atmosphäre, verschiedene Spiele-
angebote, Gelegenheit zum Austausch 

Begegnungen zwischen Menschen sind 
wichtig, um soziale Kontakte zu knüpfen 
und ein Gefühl von Zugehörigkeit und Sinn 
zu entwickeln. Die ehrenamtliche Arbeit 
im BBZ bietet die Chance, Menschen 
zusammenzubringen und Begegnungen zu 
ermöglichen. Gemeinsam können wir Ein-
samkeit und Isolation überwinden und ein 
Gefühl von Gemeinschaft erhalten.

Deshalb suchen wir Menschen, die sich für 
die Begegnung mit Senioren engagieren 
möchten. Falls Sie sich angesprochen füh-
len, würden wir uns sehr über ein Kennen-
lernen freuen! Interessierte können sich 
gerne bei Frau Nieland oder Frau Kelling 
melden unter: 02064 434722. 

Ehrenamtliche gesucht für die 
Seniorenarbeit im BBZ - 
gemeinsam statt einsam
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montags

„Tanzen im Sitzen“ 
Der Sitztanz-Kurs startete am 4. August 2025 und findet jeden Montag in der Zeit von 10.00 
Uhr - 10.45 Uhr statt. Kleine Bewegungen auf Stühlen, Übungen für den Körper und das 
Gedächtnis mit Musik. Ab 10.45 Uhr - 11.45 Uhr gemeinsames Kaffee trinken und Brötchen 
essen.

„Offener Spieletreff“
13.00 - 16.45 Uhr

„Spaziergang durch die Walsumer Rheinaue“
1. und 3. Montag im Monat von 13.30 - 15.30 Uhr
Nach dem Spaziergang kann im BBZ gemeinsam eingekehrt und Kaffee getrunken werden.

„Nähkurs“
17.00 - 20.00 Uhr Frau Jakubowski Telefon 0203 7184200

dienstags

„Hardanger-Stickkurs“ 
von 8.00 - 11.30 Uhr mit Frau Lantermann.
Norwegische Sticktechnik näher kennenlernen, Kursgebühr 20 €.

„Strickgruppe Maschenmädchen“
von 15.00 - 17.00 Uhr Frau Poth Telefon 0157 71917574

„Gymnastik im Sitzen“ 
Kleine Gymnastikübungen im Sitzen auf Stühlen von 14.00 - 14.45 Uhr. Ab 14.45 - 16.00 Uhr 
gemeinsames Kaffee trinken und Brötchen essen. 

mittwochs

„Lebens- und Sozialberatung“
Jeden Mittwochvormittag in der Zeit von 9.00 - 11.30 Uhr erhalten Sie bei uns eine 
kostenlose Beratung in allen Lebens- und Sozialfragen. Kommen Sie einfach vorbei oder 
rufen Sie an, Telefonnummer 02064 434722.

Angebote im Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ)
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mittwochs

„Marktcafé zum Kontakte knüpfen“ 
von 8.00 - 11.30 Uhr. An den Markttagen erhalten Sie bei uns frisch belegte Brötchen und 
eine gute Tasse Kaffee zum kleinen Preis. Hierbei haben Sie Gelegenheit, sich über die 
Aktivitäten des BBZ zu informieren. 

„Zeitgeschenk an jedem 1. Mittwoch im Monat“
Sie haben ein Anliegen oder möchten einfach mal mit jemandem sprechen? Gern ist 
Pfarrerin Monika Ruge in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr für Sie da. Auch außerhalb 
dieser Zeit steht sie selbstverständlich für Gespräche zur Verfügung. Rufen Sie einfach an: 
0203 48569810.

donnerstags

„Wir lernen ENGLISCH“                                                                                                                                                                   
Wir bieten Englisch-Kurse immer donnerstags vormittags unter der Leitung von Frau 
Kleinwächter an. Der Anfänger-Kurs trifft sich von 10.00 - 11.30 Uhr und der Fort-
geschrittenen-Kurs von 12.00 - 13.30 Uhr im Schulungsraum der Johanneskirche. Der Kurs 
läuft derzeit, ein Einstieg ist aber jederzeit möglich. Nähere Infos erhalten Sie direkt im BBZ 
oder bei Frau Kleinwächter unter 0157 37881303.

„Smartphone-Kurs“
Der neue Smartphone-Kurs wird am 15.1.2026 starten. Der Kurs findet donnerstags 
vormittags von 10.15 - 11.00 Uhr statt. In sechs Terminen pro Kurs werden Anfängern die 
Grundkenntnisse kostenlos vermittelt. Bitte achten Sie darauf, dass der Kurs nicht für Apple 
Handys geeignet ist. Nähere Informationen und Anmeldungen gibt es direkt bei Frau 
Nieland unter 0157 53674521. Sollte Interesse am Kurs bestehen, aber kein Smartphone 
vorhanden sein, kann man sich auch gegen eine Kaution von 20 € im BBZ eines ausleihen. 
Frau Nieland hilft Ihnen gerne.

freitags

„Bingo-Nachmittag“ 
Jeden Freitag ab 13.00 Uhr haben wir geöffnet. Ein gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und meist selbstgebackenem Kuchen. Anschließend wird Bingo 
gespielt mit kleinen Preisen. Kosten: 5,00 € (1 Stück Kuchen, Kaffee und Bingo)    

Angebote im Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ)
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Geburtstage/Gehörlosengemeinde34

 Wir feiern unseren Gebärdengottesdienst
jeden 3. Samstag im Monat um 15 Uhr In der 

Gnadenkirche
Wackenbrucher Straße 80 

46485 Wesel
Anschließend Treffpunkt und Plaudern im 

Gemeindehaus
 

Die nächsten Gottesdienste/Treffen sind am:

20. Dezember 2025 – Weihnachtsfeier
17. Januar 2026 Gottesdienst mit Pfarrerin I. Berg
21. Februar 2026 Gottesdienst mit Verabschiedung Pfarrerin I. Berg
21. März 2026 Gottesdienst mit Pfarrerin S. Heinrich

Die Gottesdienste und der Treffpunkt sind 
ökumenisch offen, alle sind eingeladen.

(Änderungen vorbehalten) weitere Informationen:  
      www.gebaerdenkirche.de
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Zur Lebenssituation der CEBIE 
im Kongo

Dieses Mal trafen wir uns im CEBIE Part-
nerschaftskreis per Zoom und Alethea 
Mushila war wie immer selbstverständ-
lich, dank der Technik, mit im Kreis. Sie 
berichtete über das Leben in Kinshasa und 
der Konfliktregion im Osten des Kongos. 
Ihre Ausführungen fasse ich inhaltlich mit 
meinen Worten zusammen.

Vor wenigen Tagen ist der Ex-Präsident 
Joseph Kabila vom Obersten Militärgericht 
der DR Kongo wegen Hochverrat und 
Kriegsverbrechen zum Tode verurteilt wor-
den. Die kongolesische Regierung mit Prä-
sident Felix Tshisekedi beschuldigen J. 
Kabila gemeinsam mit dem Nachbarland 
Ruanda den Aufstand der Rebellengruppe 
M 23 unterstützt zu haben. 

Im Juni 2025 ist ein Friedensabkommen 
zwischen dem Kongo und Ruanda in 
Washington unterzeichnet worden. Im Juli 
2025 wurde zwischen der Regierung und 
der M 23 ein Waffenstillstandsabkommen 
in Katar unterzeichnet. Diese Abkommen 
sind für die Bevölkerung nicht transparent. 
Dementsprechend gibt es ein Misstrauen 
in der Bevölkerung. Genährt wird der 
Zweifel, weil nach wie vor die M 23 land-
wirtschaftliche Anbauflächen besetzt hält 
und den Abbau der Bodenschätze kontrol-
liert. Sie erheben Zölle und verlangen 
willkürlich erscheinende Einreisebeschei-
nigungen für die Region. Das alles lässt an 
der Glaubwürdigkeit der Friedensbemü-
hungen zweifeln.

Die kriegerischen Auseinandersetzungen 
haben Auswirkungen bis in die ca. 16 Milli-
onen Einwohner zählende Hauptstadt 
Kinshasa. Sie ist die am schnellsten wach-

sende Stadt der Welt, aber ohne U- oder 
S-Bahn, mit vielen ungeteerten Straßen, 
die die Stadtteile verbinden oder einen 
gesicherten Weg zur Landregion bieten. 
Die Infrastruktur im Land ist katastrophal. 
Generell ist der Transport von frischen 
Lebensmitteln vom Land zur Stadt fast 
unmöglich, d. h. fast alle Güter, die es zu 
kaufen gibt, werden importiert. Die 
Lebensmittelpreise haben sich in den letz-
ten Monaten verdoppelt oder gar vervier-
facht. Eine soziale Absicherung gibt es 
nicht im Land, deshalb wird versucht, 
privat zu helfen. Die Stadt wimmelt von 
Menschen, ihr Leben findet im Freien 
statt. Ob Hochzeit, Beerdigung, politische 
Debatte oder Gottesdienst alles open air 
und für jeden erlebbar. Eine menschliche 
Stadt. Zugleich verstopfen viele billige 
Autos aus Europa und China die wenigen 
Straßen der Stadt. Der Verkehr ruht fast. 
Und dennoch ist Mobilität gleichzeitig die 
Voraussetzung und Hoffnung, um Arbeit 
zu finden und zu behalten.

Während ich diesen Artikel schreibe, 
merke ich, wie es mich berührt. Ich kann 

v. l. n. r.: Superintendent Bongartz, Präses der CEBIE 
Pfarrer Mambembe und Frau Mushila beim Besuch in 
Deutschland 2023
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nichts dafür, hier in Deutschland geboren 
zu sein, und ebenso wenig haben die 
Menschen im Kongo Einfluss auf ihre 
Geburt. Und wie unterscheidet sich unser 
Leben und unsere Einstellung zum Leben! 
Ich lebe hier in Frieden, dass wünsche ich 
den Menschen im Kongo auch. Ich wün-
sche ihnen auch, dass die Ausbeutung 
ihrer Bodenschätze beendet wird. Ich 
wünsche ihnen mehr Gerechtigkeit und 
dass eine Verbesserung der Lebensum-
stände sie nicht mehr zwingen wird ihr 

Land zu verlassen.  Ich wünsche mir, dass 
wir voneinander lernen. Wenn es sich 
auch utopisch anhört und der Weg im 
Nebel liegt, so können Wünsche in Er-
füllung gehen, wenn Menschen das 
wollen. Wenn sie sich einsetzen und 
handeln. Wenn Menschen sich ver-
ändern.

Waltraud Scholten, 
Mitglied im CEBIE-

Partnerschaftsausschuss
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Weihnachten ohne Dich…! 
Sonntag, den 21.12.2025 um 10.00 Uhr, 
in der Ev. Kirche Aldenrade 
Ein Gottesdienst für alle, die um  
jemanden trauern und jemanden 
vermissen! 
Sie sind herzlich mit ihren 
Angehörigen,  
Freunden und Kindern eingeladen! 
 
Ihre Pfarrerin Anita Hoffmann, 
Trauerbegleiterin Birgit Aulich,  
Trauerbegleiterin Eva Obermann     

Ev. Kirche Aldenrade 
Friedrich-Ebert-Str. 139 
47179 Duisburg   

Foto: Joerg Mangelsen – Pexels.de

Die Gemeindegruß-Redaktion 
wünscht allen Leser*innen ein frohes 

Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Jahr 2026! Bleiben Sie gesund!
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1. Pop Up-Taufe am Niederrhein 
war mit 52 Täuflingen ein voller 
Erfolg

Wenige Monate alte Babys, Kinder-
gartenkinder, Grundschulkinder, Teenager 
und Erwachsene – so groß war die 
Bandbreite der 52 Täuflinge, die sich bei 
der 1. Pop Up-Taufe am Niederrhein an 
der Evangelischen Friedenskirche in Dins-
laken, taufen lassen haben. „Wir sind 
wirklich überwältigt von dieser großen 
Resonanz.“, freut sich Katharina Bous, 
Pfarrerin für Seelsorgeentwicklung des Ev. 
Kirchenkreises Dinslaken. 17 Pfarrerinnen, 
Pfarrer, Prädikant*innen aus der men-
schenskirche und mehr als 30 Ehren-
amtliche aus den acht Gemeinden sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf, und dass 
sich die Täuflinge mit ihren Familien wohl 
fühlten. „Das hat all unsere Erwartungen 
übertroffen. „Es war individuell, herzlich, 
ungezwungen – einfach etwas ganz beson-
deres“ - war nicht nur einmal zu hören. 

Insgesamt gab es sieben unterschiedliche 
Taufstationen: ein Taufort mit Beachflair – 
Sand und Planschbecken inbegriffen. Eine 
Station war auf einen kleinen Hügel von 
Bäumen umgeben. Wer mochte, konnte 
sich auch in einer Badewanne taufen 
lassen. Im Garten hinter dem Gemeinde-
haus war extra eine Station für diejenigen 
aufgebaut, die eine ruhigere Taufe 
vorgezogen hatten. Dort konnten es sich 
die Täuflinge und Gäste auf bunten Kissen 
bequem machen. 

Natürlich konnte man sich auch klassisch 
in der Kirche taufen lassen. Der belieb-
teste Ort war allerdings die Taufstation am 
Rotbach. Dort war ein Rosenbogen vor 
dem Taufbecken aufgebaut, um das sich 
der Täufling und die Familien versam-
melten.

Tanja Henkel
Öffentlichkeitsreferat

Kirchenkreis Dinslaken
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Blick in die Region
Interessante Veranstaltungen im Ev. Kirchenkreis Dinslaken

Ev. Stadtkirche Dinslaken, Duisburger Straße 9
2.12.2025 18.30 Uhr „Jazz goes Christmas“ – das Weihnachtskonzert mit
                  ChamberJazz

Alte Weihnachtslieder, frisch entstaubt, fröhlich und 
melancholisch angejazzt, ein Feuerwerk und ein Fest 
des Zusammenspiels. In Weihnachtsliedern aus aller 
Welt „…gibt es ein Gefühl hinter den Noten, das sich 
aus dem Schlaf wecken lässt und das lebendig in 
andere Musikstile hinübergreifen kann: Verspielt und 
tiefsinnig, frech und fröhlich, aber auch melancho-
lisch und ganz zart,“ sagt Matthias Keidel (Saxophon 
und Gesang).
Eintritt frei, Spenden werden erbeten

Ev. Stadtkirche Dinslaken, Duisburger Straße 9
10.2.2026 18.30 Uhr Thomas Pieperhoff und Samirah Al-Amrie „Reise ins 

Innere der Stadt“ - Lesung mit Musik
Der Australier Shaun Tan klagt mit den Texten und 
Bildern seines Buchs „Die Reise ins Innere der Stadt“ 
die Art und Weise an, mit der der Mensch sich 
anmaßt, seine Mitlebewesen zu behandeln. Hat der 
Mensch also nichts zu bieten außer Zerstörung? 
Samirah Al–Rie setzt mit ihrer Vokalkunst den 
Gegenakzent. Sie bannt das Publikum mit ihrer 
Stimme, begleitet sich auf der Handpan und ihrem 
neuesten Instrument, der Kanun (eine orientalische 
Zither). „Die Reise ins Innere der Stadt“ ist eine 
Entdeckungsreise.

Bitte beachten Sie! Wer die Veranstaltungen besuchen will, muss sich pro Person eine 
Platzkarte besorgen, da die Plätze in der Stadtkirche von der Kirchengemeinde begrenzt 
wurden. Diese kann man erhalten bei der Stadtinformation am Rittertor in Dinslaken 
(gegenüber dem Burgtheater), im Eine Welt Laden Dinslaken, Duisburger Str. 43 oder 
bei der Buchhandlung Korn, Brückstr. 3 (neben der Ev. Stadtkirche). Ab wann dies für 
die Veranstaltung am 10.2.26 möglich ist, entnehmen Sie bitte ab Anfang Januar 2026 
dem Internetauftritt: www.rendezvous-in-dinslaken.de 

Eintritt frei, Spenden werden erbeten. 
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Freud und Leid40

Stand: 9. November 2025

Ihr sollt nicht um mich weinen, ich habe ja gelebt.

Der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt.

Glaubt nicht, weil ich gestorben, dass wir uns ferne sind.

Es grüßt Euch meine Seele, als Hauch im Sommerwind.

Und legt der Hauch des Tages, am Abend sich zur Ruh,

send ich als Stern am Himmel, Euch meine Liebe zu!

Hans Kreiner
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Nachruf auf Walter Biele

Reden schwingen war nicht so 
sein Ding. Lieber ließ er Taten 
sprechen. Die Rede ist von 
Walter Biele, der in unserer 
Kirchengemeinde 28 Jahre das 
Presbyteramt bekleidete. 1984 
war er mir, dem damals jungen 
Gemeindepfarrer, empfohlen 
worden: „Fragen Sie doch mal 
bei Herrn Biele an, ob er sich zur 
Wahl stellen möchte. Er besucht 
regelmäßig den Gottesdienst und 
einen Handwerksmeister können wir im Presbyterium gut 
gebrauchen.“

Ich erinnere mich noch gut und gern an unser erstes 
Treffen, obwohl das lange her ist. Walter Biele war 
einverstanden, wurde gewählt und blieb bis 2012 im 
Leitungsorgan. Lange Jahre war er als Baukirchmeis-
ter für die Immobilien der Kirchengemeinde verant-
wortlich. Darüber hinaus vertrat er Vierlinden in der 
Synode des Kirchenkreises Dinslaken. Sein Rat wurde 
gesucht und geschätzt.

Bei der Wahl 2012 trat W. Biele nicht mehr an. Der 
Grund: Mit dem Erreichen des 75. Lebensjahres ist 
für Mitglieder des Presbyteriums Schicht. Die Alters-

höchstgrenze hätte Herr Biele zur Mitte der neuen 
Amtszeit erreicht und dann ausscheiden müssen. Weil er keine halben Sachen 
machte, entschloss er sich, nicht mehr anzutreten und für Jüngere Platz zu machen. 
Er und seine Frau Erika kamen aber nach wie vor in den Gottesdienst und nahmen 
Anteil am Geschick der Gemeinde. Wir haben beiden viel zu verdanken. Ihr Engage-
ment hat unsere kleine Vierlindener Kirchenwelt wohnlicher gemacht. Ich ziehe 
meinen Hut vor beiden.

Am 18. September 2025 ist Walter Biele im Alter von 86 Jahren verstorben. Wir 
befehlen ihn der Gnade Gottes an, sind mit unseren Gedanken bei seiner Familie 
und hoffen, dass sich ihre Trauer um ihn in Dankbarkeit für ihn verwandeln wird.

Heiko Dringenberg, Pfr. i. R.



Andachten und Gottesdienste42

„Gemeinsam der Stille lauschen“

jeden Dienstag von 18.15 - 18.45 Uhr
in der Johanneskirche, Franz-Lenze-Platz 47

Schweigegebet/Meditation (25 Minuten) mit Einführung und Schlussgebet …
auf dem Meditationskissen, dem Stuhl, dem Gebetsbänkchen …

Ansprechpartner: Dr. Roderich Franke, Telefon 0203 4792294

QR Code Homepage QR Code EKIR online Kollekte

Gottesdienste in den Seniorenheimen

Wichernheim – Overbruchstraße 88:
18. Dezember, 22. Januar, 19. Februar jeweils um 16.00 Uhr

St. Barbara-Haus – Elisabethstraße 40-42
8. Dezember (Abendmahl), 19. Januar jeweils um 15.15 Uhr

Awo-Cura – Rudolfstraße 19
16. Dezember, 10. Februar um 15.30 Uhr

Gottesdienste in den Einrichtungen für Menschen mit Behinderung

Haus am Helpoot – Am Helpoot 5
18. Dezember um 16.30 Uhr in der Johanneskirche

Haus Vierlinden im Werner-Broelsch-Haus, 47138 Duisburg, Bonhoefferstraße 12
18. Dezember um 16.30 Uhr in der Johanneskirche 

Kettelerheim – Elisabethstraße 39
17. Dezember  um 17.30 Uhr

Pfarrerin Monika Ruge



43 Gottesdienste

Martin-Niemöller-Haus 47178 Duisburg - Canarisstraße 9 Johanneskirche - 47178 Duisburg - Franz-Lenze-Platz 47

Johanneskirche

43

Dezember 2025

07.12. 11.00 Pfr. David Bongartz – Erlebnisgottesdienst mit Kitas, Einführung Pfrin. Janna Brakensiek 

14.12. 11.00 Pfrin. Janna Brakensiek – Gottesdienst mit Taufe(n)

21.12. 11.00 Pfr. Johannes Brakensiek

24.12. 14.30 Pfrin. Janna Brakensiek – Familiengottesdienst für kleine Kinder

24.12. 16.00      Pfr. Johannes Brakensiek – Familiengottesdienst im Martin-Niemöller-Haus

24.12. 17.00 Pfrin. Monika Ruge – Christvesper

24.12. 22.00 Pfrin. Janna Brakensiek – Christmette

25.12. 11.00 Pfrin. Monika Ruge – Christfest mit Abendmahl

26.12. 11.00 Pfrin. Janna und Pfr. Johannes Brakensiek – Christfest

28.12. 11.00 Nicole Weltgen  

31.12. 17.00 Pfrin. Monika Ruge – Altjahresabend-Gottesdienst

Januar 2026

04.01. 11.00 Pfrin. Monika Ruge – Gottesdienst mit Abendmahl

11.01. 11.00 Pfrin. Janna und Pfr. Johannes Brakensiek – Gottesdienst mit Neujahrsempfang                   

18.01. 11.00 Pfrin. Janna Brakensiek – Gottesdienst mit Taufe(n)

25.01. 10.00      Pfr. Andreas Mann – Holocaust-GedenkGD gemeinsam mit Aldenrade Kirche Aldenrade

Februar 2026

01.02. 11.00 Pfrin. Monika Ruge – Gottesdienst mit Abendmahl

08.02. 11.00 Pfr. i. R. Volker Roschke

15.02. 11.00 Pfrin. Janna Brakensiek – Gottesdienst mit Taufe(n)

22.02. 11.00 NN

März 2026

01.03. 11.00 Pfrin. Monika Ruge – Gottesdienst mit Abendmahl

08.03. 11.00 NN

 Kurzfristige Änderungen sind möglich.

  

 

2. Advent

3. Advent

4. Advent

 

Heilig Abend

1. Weihnachtstag

Silvester

2. Weihnachtstag
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